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Büro 
für 
Umweltgutachten

Komplex aus Mittelgebirgsbach, Sickerquelle, Uferstaudenflur und 
Sturzquelle

Naturnahes ausdauerndes Kleingewässer

Komplex aus Erlen-Eschenwald der Auen bzw. Quellbereiche und 
Mittelgebirgsbach
Strukturreicher Wald

Feldgehölze und Hecken

Bergwiese
Komplex aus Bergwiese und Borstgrasrasen

Komplex aus Seggen- und binsenreichen Feuchtweiden bzw. Flutrasen, 
Naturnahes ausdauerndes Kleingewässer, Kleinseggenried, Binsen-, 
Waldsimsen- und Schachtelhalmsumpf, Tauch- und Schwimmblatt-
vegetation sowie Röhricht

Sonstiges Feuchtgrünland

Komplex aus Magerer Frischwiese und Kleinseggenried
Sonstige, extensiv genutzte Frischwiese

Komplex aus Kleinseggenried, Nasswiese, Binsen-, Waldsimsen- und 
Schachtelhalmsumpf, Borstgrasrasen, Röhricht, Naturnahes aus-
dauerndes Kleingewässer sowie Sickerquelle

Standgewässer

Fließgewässer

Herausgeber: Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Dresden. Grundlage: Topografische Karte (Rasterdaten) 1 : 10.000 mit Erlaubnis des Ver-
messungsamtes; Erlaubnis-Nr.: 3216/2005. Änderungen und thematische Ergänzungen durch den Herausgeber. Jede weitere Vervielfältigung bedarf der Erlaubnis des 
Geo SN und des Herausgebers.

Sächsisches Landesamt für Umwelt,
Landwirtschaft und Geologie
Pillnitzer Platz 3
01326 Dresden

Fachl. Bearbeitung:
H. Sänger

Techn. Bearbeitung:
F. Jentsch


